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Der Fourierverband arbeitet mit EDV

D/e Dateaverwa/tang e/w/ger Ge/rt/oaen des Gcftwe/zeriscfte« Lba/7e/"verfta«de.s u«ö öer Drac/cere/ öey

fcDer/barie/'»/ürö/e aöress/e/Ye Zajfe//a«g öerLac/zze/Acftn/i', er/b/g? se/t /ä«gererZe/t öfterLDK Das-s

ö/'e e/eAYraaAcfteDateaverwa/taag aacft fte/ un-sL/nzuggefta/te« ftat, ftafte«G/e .«'efter a« öerZdreise//-
kette bemerkt. t/msere £)rackeret ftat t/e« /) «/frag, a7e Ze/ksc/tr/// «DerLoar/er» aüre.M/ert anöze/tgerecftt
a« t/t'eZftoaaeate« zaza.ste//e«. UfteVe t/as /öV, k«/örö/eReöak:r/ofl.sk:omm/'5.«'otz n/cftt voaZ/et/eatang.
£5 w/rö aacft ke/n t/t'rekYer Äzwtenfte/rrag ftezaft/t. D/ese Aasten s/nt/ t'ntegr/erent/er //estanöte// t/es

L>rackvertrage.s. Dafter können unö wo//en w/r dze.se ^dz-essverwa/rwzzg n/cftt wet/er ftee/n//u.s.sen. Lh'e
DzTzc/zerez kann /et/ocft t/arcft dz'e Ausnutzung des Gjtstews et'n/ge D/enst/e/stungen /ör dz'e Gekt/onen
erftr/ngen. Lh'ese Lh'enst/e/stungen wurt/en zzzzzz von meftreren 5e/cfz'o«ezz gewzzzzsc/zZ, d./z. s/e ver/angten
Auskön/te izftez-ATosZezz zzzzd Mög/z'c/zArezZezz der Nutzung. Unser M/tg/tet/ zzzzd Leser, Lbzzrz'er C/zrz'sZz'azz

JFörg/er, tsf a/s Mzz/aZz'ozzsse/creZdr öergrössten 5e/zfz'ozz des Sc/zwez'zerzsc/zen Lozzrz'erverftazzdes, zzdw/z'c/z

der5e/fZz'ozz Zör/cft, zum LÖK-Ldc/zzzzazzzz geworden. Lr ftat dz'e Aöressenverwa/tung <//eser Gekf/on azz/
LDF zzznges/e/// and da/zer das g/e/cfte, ftzw. angepasste Gestern der 5uc/zdracLerez A/ö//er ZG, z'n

Gersaa, anft/eten können.

Zw nnserenzLöc/zftezYragpassend, zno'c/z/en w/r unseren Lesern t//eses Gestern näftervorsZe//en. Go /zazder
ez'ne oder andere Leser dz'e Mög//cftke/t, v/e/Ze/cftt a/s A/utat/ons/öftrer ez'nerGeArZz'on des Lour/erverftan-
des oder ez'nes anderen fere/ns oder ez'nes SeZrz'eftes, auc/z von dz'esen Mo'g/z'c/z/cez'Zen - zaznz'ndesZ a/s
/dee - za pro/tt/eren.

Geschichtliches

Seit 1979 verwaltet die Sektion Zürich des Fou-
rierverbandes ein komplettes Mitgliederver-
zeichnis über Bildschirm-Computer. Als ehema-
liger EDV-Projektleiter erarbeitete ich diese
Lösung in der Freizeit. In der Funktion als Muta-
tionssekretär bin ich ebenfalls Benützer dieser
Lösung, die ich ständig weiter entwickelt habe.
Neben dem Mitgliederverzeichnis ist heute das

ganze Beitragswesen unserer Sektion mit dem
blauen Einzahlungsschein voll automatisiert.
Mit 2 500 Mitgliedern bedeutet das eine ganz
erhebliche Erleichterung in der «Miliz-Admini-
stration» unseres Verbandes.

Die 1. Version

Aus diesem Grund fragte mich die Druckerei
Müller um Unterstützung bei der Abklärung
von EDV-Fragen an. Es ging damals in erster
Linie darum, die Bleisatz-Adressierung, die den
Anfordernissen nicht mehr entsprach, zu erset-
zen. Etwas mehr als 1 Jahr ist die 1. Version die-
ser Computerprogramme mit Erfolg im Einsatz
gestanden.

Bereits die 2. Version

Durch das grosse Echo aus den Sektionen wurde
aus der reinen Adressenverwaltung ein Mitglie-
derverzeichnis weiterentwickelt. Neben der

Mitgliedernummer und der Adresse können ab
Dezember 1986 neu folgende Angaben gespei-
chert werden:

Mitgliedschaft
Regionalgruppe
Geburtsjahr
Eintrittsjahr
Aktives Mitglied (das oft an Anlässen

teilnimmt)
Beitrag bezahlt
Bemerkungen (z.B. Vorstandstätigkeit, usw.)

Alle diese Informationen können wir sortieren,
selektionieren und anschliessend Listen oder
Etiketten drucken.

Ebenfalls ist berücksichtigt, dass die Daten zwi-
sehen den Sektionen, die einen eigenen Compu-
ter haben, und der Firma Müller mit Datenträ-
ger (Disketten) ausgetauscht werden können.
Dies ist eine wichtige Erleichterung, da neben
der Druckerei bereits die Sektionen Zentral-
Schweiz, Ostschweiz und Zürich mit den glei-
chen Programmen arbeiten und sich damit
gegenseitig Arbeit abnehmen.

Für Sektionen, die keine eigene Anlage haben,
oder die nicht die Möglichkeit haben eine solche
zu benützen, bietet die Firma Müller mit dieser
neuen Version die Verwaltung der ganzen Mit-
gliederkartei einer Sektion an.
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Beitragswesen

Zurzeit arbeiten die beteiligten Sektionen an
der Einführung des automatischen Beitragswe-
sens mit dem blauen Einzahlungsschein
(VESR).

Diese hochentwickelte Dienstleistung der PTT
erlaubt es, dass die Girozettel der eingegange-
nen Zahlungen nicht mehr erfasst werden müs-
sen, sondern via Datenträger direkt im Compu-
ter verbucht werden. Entsprechend können
dann auch Mahnungen gedruckt und verarbeitet
werden. Jeder Kassier kann davon erzählen, was
das für Arbeit ist.

Diese Möglichkeit wird noch im ersten Halbjahr
1987 eingeführt. Auch diese Dienstleistung wird
von der Druckerei Müller den Sektionen ohne
Computer angeboten.

Datenschutz

Da sich die gespeicherten Informationen auf
einem kleinen Ein-Arbeitsplatz-Computer
befinden, ist der Datenschutz gut gewährleistet.
Denn die Daten alleine genügen nicht, um
damit unberechtigt umzugehen, nein, auch die
Programme müssen «gestohlen» werden, um
damit etwas anzufangen. Dies ist dann auch kein
Kavaliersdelikt mehr, sondern geht klar gegen
Kriminalität, die geahndet werden kann.

Einige Angaben für Freak's

Die heute in Gersau bei Müller AG installierte
Lösung sieht wie folgt aus:

//a/ï/wwe
IBM Personal Computer XT, 256 K Hauptspei-
eher, mit Bildschirm und Tastatur, 10 Mio Fest-
platte ca. 30 000 Adressen).

Drucker EPSON LQ 1500 (OCR-B tauglich) für
das Drucken von Listen, Etiketten und Einzah-
lungsscheinen.

So/beare

Betriebssystem MS-DOS

Mitgliederverzeichnis MAILERS Version 2 mit
Anpassungen.

Gesamtinvestition, Hard- und Software ca.
Fr. 15 000.-.

Kontaktadressen

Buchdruckerei Müller AG
Hr. Camenzind
6442 Gersau
Tel. 041 84 11 06

Christian Würgler
Rebhaldenstrasse 33

8912 Obfelden
Tel. 01 761 44 15 (Geschäft)

Neue Landeskarten

Das Bundesamt für Landestopographie hat die nachstehenden Landeskarten in revidierter Form
neu hersausgegeben:

Zusammensetzung

000 1 : 50 000 1 : 50 000

1053 Frauenfeld Blatt 236 Lachen Blatt 5005 Seetal - Brugg

1075 Rorschach 297 Como 5019 Weissenstein -
1113 Ricken

1155 Sargans

1172 Muotatal
1173 Linthal

Ebenso ist die Landeskarte der Schweiz
1175 Vättis 1 : 500 000 in einer bis 1986 nachge-
1193 Tödi führten Version neu erschienen
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